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Das Bild des Trojanischen Pferd s bedeutet hier, dass Instrumente oder l1Merw~tt t;~
Medien in ein . leust werden, die vorgeben, das bestehende
System verbessernd zu unterstützen - dann aber entgegen den offiziellen
Erwartungen das System überwinden und durch ein neues ersetzen.

1. Frage: passt das Bild?

Ich will mal so sagen: Es ist was dran. Aber es klingt etwas bösartiq, Denn da
passiert etwas gegen den Wille ie Interessen der Akteure. Wie r
wäre es mit der Metapher de Katalysators? 7 r;e~~~ tl-r;u e rwa5 lvt1..~
Ein Katalysator beschleunigt esse' stattfinden. Aber der Katalysator ref .
ist bei manchen Prozessen nötig, damit sie überhaupt über die Bühne gebracht CZI(~~~~/
werden können, denn sie sind ohne ihn zu langsam, um erfolgreich ablaufen zu ~
können, obwohl ansonsten alle Voraussetzungen gegeben sind.
Mit dem Bild des Katalysators machen wir die digitalen Medien nicht zu
Verführern, Zauberern oder Überwältigern und die Akteure nicht zu Objekten.
Mit dem Bild des Katalysators bleiben alle Akteure Subjekte des Prozesses und
die Medien bzw. digitalen Werkzeuge ersetzen nicht den menschlichen Willen
und seine Entscheidungsfähigkeit.

Es geht bei unserem Thema da Uß~:H:r-Q..ua....ßlJ..ej:1lEn.J~S-dllgJl1aJLelJW~1
insbesondere auf der Stu eb 2 ,.~~
fördern oder triggern, weil sie
Medien auch nur dann
neuartige Kompetenzen entwickelt.

2. Vo 'neuer Lernkultur" ist inzwischen häufig die Rede.
a. rt gemeint?

statt Klassenraum Community als Bildungsraum- ~
statt bloßer Vermittlun v anonischem, also

anntem Wissen Entwicklung von Kompetenzen zur
Generierung von neuem Wissen

- .§1a1!.Aufnahme von vorgegebenen Informationen,
Auffinden von Informationen
statt individueller Verarbeitung von Informationen,
Aus a ra 1 on
Informationen

- statt Übernahme feststehender Bed.eJ,!tul}genynd
""'E3e"urteilungendurch Autoritäten, Entwicklung von
Kompetenzen zur eigenen Sinnbildung und zur
selbstständigen Bewertung
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b. Da wir hier .f.ktau~ haben, die diese Medien in die Institutionen
der alten Lernkultur eingeführt haben, können wir nach eigenen
empirisch~ Erfahrun~ fragen.-?
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